
tigen Konfliksituationen und Beziehungskonstellationen,
die durch eine Trennung entstehen können.

Capabilities – Handlungsbefähigung und Verwirkli-
chungschancen in der Erziehungswissenschaft. Hrsg.
Hans-Uwe Otto und Holger Ziegler. VS Verlag für Sozial-
wissenschaften. Wiesbaden 2008, 198 S., EUR 24,90 
*DZI-D-8398*
Die Qualität einer Wirtschaftsordnung definiert Amartya
Sen nicht nur durch ökonomische Kriterien, sondern vor
allem auch als die Gewährungleistung von Freiheitsrech-
ten wie zum Beispiel dem Recht auf individuelle Selbst-
verwirklichung. Dies wiederum setze den allgemeinen Zu-
gang zu gesellschaftlichen Ressourcen wie Gesundheit,
Bildung und freie Medien voraus. Mit dem vorliegenden
Sammelband wird der Capabilities-Ansatz erstmals für die
deutschsprachige Erziehungswissenschaft aufbereitet. Die
einzelnen Beiträge erläutern die politisch-theoretischen
Grundlagen und befassen sich unter anderem mit der so-
zialisationstheoretischen Bestimmung von Handlungsbe-
fähigung und mit Fragen im Hinblick auf das Paternalis-
musproblem und das Kindeswohl. Bildung solle sich nicht
länger auf die Funktionen der Humankapitalproduktion
und Employabilitätssicherung beschränken. Ziel der vor-
geschlagenen Neuorientierung der Erziehungswissen-
schaften ist vielmehr ein neuer Gerechtigkeitsbegriff als
Ausgangspunkt für die pädagogisch unterstützte Ermög-
lichung eines selbstbestimmten Lebens.

Zivilgesellschaftliches Engagement – eine Arbeit,
die sich auszahlt. Empfehlungen zur Förderung des zivil-
gesellschaftlichen Engagements in der Schweiz und die
Rolle der soziokulturellen Animation. Von Monika Elmiger
und Valérie Gros Assam. Edition Soziothek. Bern 2008,
106 S., EUR 19,90 *DZI-D-8423*
Themen dieser Diplomarbeit sind Form und Umfang des 
in der Schweiz geleisteten zivilgesellschaftlichen Engage-
ments sowie dessen Voraussetzungen und Wirkungen. Die
Autorinnen untersuchen das typische Profil engagierter
Personen im Hinblick auf Faktoren wie Bildung, berufliche
Stellung, Staatsangehörigkeit, Geschlecht und Alter. Es zeigt
sich, dass zivilgesellschaftliches Engagement in erster Linie
eine Angelegenheit der Mittel- und Oberschicht ist, was
mit den stärker vorhandenen Ressourcen und Motivatio-
nen zusammenhänge. Auf Grundlage der gewonnenen
Erkenntnisse werden Fördervorschläge für die soziokultu-
relle Animation und die gesellschaftlichen Teilsysteme
Staat, Markt, Dritter Sektor und Primäre Netze entworfen.
Die Arbeit ist für all jene empfehlenswert, die sich einen
Überblick über das zivilgesellschaftliche Engagement in
der Schweiz und die jeweiligen Fördermöglichkeiten ver-
schaffen möchten.
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